
Nordstemmen – Wer einmal
Teil der Bundeswehr war, trägt
diese Erfahrung oft ein Leben
lang mit sich: Kameradschaft,
Pflichtbewusstsein und ein
Gefühl für Verantwortung. In
Nordstemmen hat sich daraus
eine lebendige Gemeinschaft
entwickelt – die Reservisten-
kameradschaft (RK) Nordstem-
men. Die LDZ traf sich vor
dem monatlichen Abend der
RK mit dem stellvertretenden
Vorsitzenden Ulf Brammer,
Schriftführer Jan-Torben Dietz
und Kassenwart Sven Rode-
wald zu einem ausführlichen
Gespräch.
Die RK Nordstemmen wur-

de im Jahr 1987 gegründet –
in einer Zeit, in der der Bun-
deswehrstandort Hildesheim
noch fünf Kasernen umfasste
und rund 12 000 Soldaten dort
stationiert waren. Die Kame-
radschaft entwickelte sich
zunächst lebendig, doch auch
sie blieb von einem gewissen
Niedergang nicht verschont.
Als Ulf Brammer 2012 zur RK
stieß, fand er eine praktisch
inaktive Gruppe vor: „Ich kam
zum ersten RK-Abend – und
saß mit dem Vorsitzenden al-
lein da.“ Auf dem Papier stan-
den zwar 25 bis 30 Mitglie-
der, aktiv war jedoch kaum
jemand. Brammer und andere
begannen, die Kameradschaft
wieder aufzubauen – mit Er-
folg. Heute zählt die RK über
50 Mitglieder, regelmäßig sind
15 bis 20 Kameraden bei den
monatlichen Treffen aktiv da-
bei. Die Führung der RK ist
bewusst demokratisch orga-
nisiert. Drei gleichberechtigte
Vorsitzende – Fabian Ebeling
(Vorsitzender), Michael Matz-
ke (zweiter Vorsitzender) und

Ulf Brammer (dritter Vorsit-
zender) – teilen sich die Ver-
antwortung. Ergänzt wird
das Leitungsteam durch den
Schriftführer Jan-Torben Dietz
und den Kassenwart Sven Ro-
dewald. Entscheidungen wer-
den gemeinsam getroffen.
„Wir setzen auf Kollegialität,
nicht auf Hierarchie“, betont
Rodewald.
Die Aktivitäten der RK sind

vielfältig. Neben den regelmä-
ßigen RK-Abenden, die jeweils
am ersten Montag im Monat
von 19.30 bis 22 Uhr im Gasthof
„Deutsches Haus“ stattfinden,
organisiert die Kameradschaft
Ausbildungen und Veranstal-
tungen wie Schlauchbootfahr-
ten, Sanitätslehrgänge oder
Märsche. Besonders beliebt ist
die jährliche Tannenbaumakti-
on, bei der Weihnachtsbäume
eingesammelt und Spenden an
Vereine im Ort weitergegeben
werden (die LDZ berichtete).

„Damit werden wir sichtbar
– und schaffen einen echten
Mehrwert“, sagt Rodewald.
Darüber hinaus sind Mit-

glieder der RK auch auf über-
regionaler Ebene aktiv: bei
Schießübungen, auf Militär-
fahrzeugtreffen oder bei Ver-
anstaltungen anderer Kreis-
gruppen. Geschossen wird in
der Regel auf dem Standort-
übungsplatz Holzminden. Was
alle Mitglieder verbindet, ist
die Erfahrung des Dienstes.
„An den Abenden wird viel er-
zählt: Wo warst du? Was hast
du gemacht? Das schweißt
zusammen“, sagt Dietz. Auch
Frauen sind in der RK will-
kommen. Mit Nicole Ramf-
tel ist eine Kameradin nicht
nur in der RK Nordstemmen
vertreten, sondern auch stell-
vertretende Vorsitzende der
Kreisgruppe Hildesheim. „Der
Frauenanteil in der Bundes-
wehr liegt bei über 20 Prozent

– und auch im Reservistenver-
band soll sich das künftig wi-
derspiegeln.“ Gleichzeitig ver-
stehen sich die Mitglieder der
RK nicht als Werbeeinheit der
Bundeswehr. „Wir sind keine
Rekrutierer, sondern freiwillig
engagierte Bürger, die einen
Beitrag zum Gemeinwesen
leisten – und dabei unsere mi-
litärischen Fähigkeiten wach-
halten“, sagt Brammer.
Die Reservistenkamerad-

schaft sieht sich als Bindeglied
zwischen Gesellschaft und Ar-
mee – gerade in Regionen, in
denen es keine aktiven Kaser-
nen mehr gibt. Es gibt auch
erste Zeichen für mehr An-
erkennung: Am 15. Juni 2025
wird in Berlin rund um das
Reichstagsgebäude erstmals
ein nationaler Veteranentag
gefeiert – mit einem großen
Volksfest. Künftig soll dieser
Tag jedes Jahr Mitte Juni be-
gangen werden.

Reservistenkameradschaft
hat mehr als 50 Mitglieder
Sven Rodewald: „Setzen auf Demokratie, nicht auf Hierarchie“
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Teil der Führungsriege der Reservistenkameradschaft (v.l.): Schriftführer Jan-Torben Dietz, Kas-
senwart Sven Rodewald und stellvertretender Vorsitzender Ulf Brammer. FOTO: GEISLER
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Grillfest des
Sozialverbands
Burgstemmen – Der Sozial-
verband (SoVD) Burgstemmen
lädt für Samstag, 14. Juni, zum
Grillfest in das Sportheim am
Sportplatz ein. Willkommen
sind sowohlMitglieder als auch
Freunde und Bekannte des
SoVD. Zur besseren Planung
nimmt Hans-Walter Machel
Anmeldungen bis Dienstag,
10. Juni, unter der Telefonnum-
mer 05069/2373 entgegen.

Erinnerungsstück
zum Mitnehmen
Nordstemmen – Eine Fundgru-
be für Kuriositäten und All-
tagstaugliches gibt es auf dem
Flohmarkt der katholischen
Kirche in Nordstemmen am
Sonntag, 15. Juni, von 11 bis
16 Uhr an der Berliner Straße
12 in Nordstemmen zu entde-
cken. Die Organisatoren laden
zu einem besonderen Floh-
markt im Pfarrheim und im
Kirchengebäude ein: Es gibt
Haushaltswaren, Spielzeug,
Kurioses und Raritäten. Aber
auch Gegenstände aus der Kir-
che: ein Stück Erinnerung zum
Mitnehmen. Für das leibliche
Wohl ist mit Kaffee, Kuchen
und Snacks gesorgt.

Beim gemeinsamen Spaziergang durch Nordstemmen tauschen sich die Senioren der Tagespflege „Brunnenhof“ noch einmal mit
den Schülern der Marienbergschule aus und alle genießen die letzten Momente.

Emotionaler Abschied mit Herz
Unterrichtseinheit der Marienbergschüler im „Brunnenhof“ endet

Nordstemmen – Mit einem
emotionalen Abschied endete
die Zeit für die Schülerinnen
und Schüler, die in den ver-
gangenen Wochen die Unter-
richtsstunde „Gesundheit und
Soziales“ in der DRK-Tagespfle-
ge „Brunnenhof“ in Nordstem-
men besucht haben. Nach ei-
ner gemeinsamen Phase des
Lernens, Austauschs und der
persönlichen Entwicklung
verabschiedeten sich die jun-
gen Gäste in einem feierlichen
Rahmen.
In den vergangenen beiden

Wochen stand die Biografie-
arbeit im Mittelpunkt. Ge-

meinsam mit den Gästen der
Tagespflege konnten die Schü-
lerinnen und Schüler ihre Le-
bensgeschichten erzählen, Er-
innerungen teilen und so ihre
sozialen Kompetenzen stär-
ken. Der lebhafte Austausch
wurde von allen Beteiligten
sehr geschätzt und trug zu ei-
ner herzlichen Atmosphäre
bei.
Der Abschluss des Tages fand

in Form eines gemeinsamen
Spaziergangs durch Nordstem-
men statt. Bei frischer Luft
und Sonnenschein nutzten
die Schülerinnen und Schüler
die Gelegenheit, sich vonein-

ander zu verabschieden und
die letzten Momente mitein-
ander zu genießen. Als klei-
nes Zeichen des Dankes und
der Erinnerung erhielten alle
Teilnehmenden einen „Sorgen-
wurm“ – ein liebevoll selbst
hergestelltes Stofftier. Dieser
wurde von der Einrichtungslei-
tung, Hannah Eißing, persön-
lich übergeben. Das Stofftier
soll den jungen Menschen eine
kleine Unterstützung sein und
die schönen Erinnerungen an
die gemeinsame Zeit wach-
halten. Die Verantwortlichen,
Mitarbeitenden sowie Lehrerin
Daniela Haage bedankten sich

herzlich bei den Schülerinnen
und Schülern der Marienberg-
schule Nordstemmen für die
bereichernde gemeinsame
Zeit. Besonders Haage, die die
Gruppe begleitet hat, hob die
Offenheit und das Engagement
der Jugendlichen hervor, die
die letzten Wochen maßgeb-
lich geprägt hatten. Abschlie-
ßend wünschten alle Betei-
ligten den jungen Menschen
viel Erfolg auf ihrem weiteren
Weg. Die Erinnerungen an die
gemeinsame Zeit im „Brunnen-
hof“ werden sicherlich noch
lange nachwirken und bleiben
in positiver Erinnerung.
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Umfrage zum
Innerstebad

Sarstedt – Das Innerstebad
Sarstedt möchte noch attrak-
tiver gestaltet und besser auf
die Wünsche der Besucherin-
nen und Besucher eingehen.
Daher wird eine kurze, ano-
nyme Umfrage durchgeführt,
die wertvolle Einblicke in das
Nutzerverhalten der Badegäste
liefern soll. Ziel der Umfrage
ist es, Erkenntnisse über die
Zielgruppen, ihre Herkunft,
ihre Wünsche und Bedürfnisse
zu gewinnen. Die Ergebnisse
sollen dazu beitragen, das An-
gebot im Innerstebad gezielt
zu verbessern und die Anspra-
che der verschiedenen Besu-
chergruppen zu optimieren.
Die Teilnahme an der Umfrage
ist unkompliziert und dauert
nur wenige Minuten. Sie ist
sowohl online unter „Online
Fragebogen zum Innerstebad /
Innerstebad Sarstedt“ als auch
in Form eines Fragebogens
möglich, der im Bad ausliegt.
Die gesammelten Daten wer-
den vertraulich behandelt und
ausschließlich für die Wei-
terentwicklung des Bades ge-
nutzt. Mit dieser Initiative soll
das Innerstebad Sarstedt noch
besser auf die Erwartungen der
Gäste abgestimmt werden, um
einen angenehmen und be-
darfsgerechten Aufenthalt zu
gewährleisten. Die Befragung
endet am 31. August 2025.

Finanzausschuss
kommt zusammen
Nordstemmen – Eine öffentli-
che Sitzung des Fachausschus-
ses Finanzen, Wirtschafts-
förderung, Marketing und
Feuerschutz findet am Don-
nerstag, 12. Juni, um 18.30 Uhr
im Sitzungszimmer des Rat-
hauses statt. Ein Thema ist der
Investitionskostenzuschuss
für den Neubau eines Tier-
heimes durch den Tierschutz
Hildesheim und Umgebung.
Nach der öffentlichen Sitzung
des Fachausschusses tagen die
Mitglieder ebenfalls im Sit-
zungszimmer weiter in einer
nichtöffentlichen Sitzung.

Blutspende-Aktion
in Giesen

Giesen – Einen Blutspende-Ter-
min führt der DRK–Ortsverein
am Dienstag, 17. Juni, in der
Zeit von 16 bis 19 Uhr durch.
Die Entnahme findet in der
Mehrzweckhalle in Giesen,
(Emmerker Straße) statt. Nach
der Blutspende können sich
die Blutspender bei einem
schmackhaften Imbiss stär-
ken. Jeder Erstspender erhält
den Unfallhilfe- und Blutspen-
de-Pass, in dem die Blutmerk-
male eingetragen sind.
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Aquarellausstellung
„Farbe, Form, Fantasie“
Nordstemmen – In diesem Mo-
nat ist wieder eine Ausstellung
im Kunsthaus Nordstemmen
gplant. An einem Wochenen-
de, dem 13. bis 15. Juni, stellt
zum wiederholten Mal der
Kurs unter der Leitung von
Cornelia Brandt-Sarstedt aus.
Im Laufe des Jahres entstehen
im Rahmen der Kurse fanta-
sievolle und sehr persönliche
Aquarellarbeiten, welche das

Kunsthaus seinen Gästen nicht
vorenthalten will.
Die Ausstellung zeigt die

vielfältigen Werke der Kur-
steilnehmerinnen – von ab-
strakt bis gegenständlich, von
zart bis kraftvoll. Die Vernissa-
ge beginnt am Freitag, 13. Juni
um 17 Uhr.
Wie gewohnt öffnet das

Kunsthaus alle zwei Wochen
mittwochs von 15 bis 17 Uhr.

Termine im „Komm“
in Nordstemmen

Nordstemmen – Im
Komm-Nachbarschaftszent-
rum sind im Juni noch folgen-
de Angebote geplant: Montag,
9. Juni, 16 bis 18 Uhr: Kreati-
ves Malen, vier Euro, Anmel-
dung nötig. Dienstag, 10. Juni,
9.30 bis 11.30 Uhr und 15 bis 17
Uhr, Seniorenbegleitung, Äl-
terwerden – Hilfen für Sie vor
Ort; Locker vom Hocker: 10 bis
11 Uhr; Smartphone–Treff:
15.30 bis 16.30Uhr; Artenschutz
durch Plastikvermeidung: 17
bis 18.20 Uhr. Mittwoch 11.

Juni, 9.30 bis 11 Uhr, Zeitung
lesen; 12 bis 13 Uhr: Gemeinsa-
mes Mittagessen (Anmeldung);
16.30 bis 18.30 Uhr: Upcycling
– Nähen (Anmeldung erfor-
derlich). Donnerstag, 12. Juni,
9.30 bis 11.30 Uhr und 15 bis
17 Uhr: Erzählcafé und Senio-
renbegleitung; 9.30 bis 11 Uhr:
Frühstücksrunde (Anmeldung
erforderlich); 15 bis 17 Uhr:
Schachspielen, (Kultur- und
Heimatverein). Freitag, 13.
Juni, 9.30 bis 11.30 Uhr: Senio-
renbegleitung.


